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ANDACHT  
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Liebe Leserinnen und Leser dieses 
Gemeindebriefes,

vom Aschermittwoch bis Himmelfahrt 
– In diesen Wochen haben Angst und 
Trauer, aber auch Hoffnung und 
Freude ihren Platz. Beides begegnet 
uns in der Geschichte, der der 
Monatsspruch im April entnommen 
ist. 
Sie steht im 24. Kapitel des 
Lukasevangeliums und spielt kurz nach 
Ostern: Zwei Freunde von Jesus 
mussten seinen Tod mit ansehen und 
gehen nun enttäuscht und traurig 
zurück in ihr Dorf. Unterwegs erzählen 
sie einem Fremden von ihrem 
Schmerz. Doch der erklärt ihnen die 
Bezüge zu den Worten der alten 
Propheten – 

»Musste der Christus das nicht alles 
erleiden?«

Am Ziel angekommen, laden sie 
den Fremden ins Haus ein:
 
»Bleibe bei uns …« 

Und am Esstisch angekommen 

»nahm er das Brot, dankte, brach’s 
und gab’s ihnen« 

und sie erkennen in dem Fremden 
Jesus selbst. Doch der verschwindet 
und die beiden fragen sich: 

»Brannte nicht unser Herz in uns, als 
er mit uns redete?« 

Sie rennen zurück nach Jerusalem 
und feiern mit den anderen 
Jüngern, das Jesus auferstanden ist.

Eine unfassbare Geschichte vom 
unfassbaren, auferstandenen 
Christus. 

Und ein Beispiel dafür, dass Ostern 
nicht einfach ein Datum in der 
Geschichte ist. Ostern wird es, wenn 
unser Herz brennt und wir die 
Gegenwart des Auferstandenen 
erleben! Und das kann jederzeit 
geschehen: Mitten in Traurigkeit 
und Zweifeln oder dann, wenn wir 
fröhlich miteinander feiern. 
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Also: achten Sie drauf, wenn »das 
Herz brennt«, wenn Sie erfüllt sind 
von Freude und Dankbarkeit und 
Liebe oder auch von Geborgensein 
und Hoffnung in schwerer Zeit. 

Und: nehmen Sie es ernst als 
Zeichen für die Gegenwart des 
Auferstandenen, auch in Ihrem 
Leben! Dann erzählen Sie es weiter: 

Unsere Gemeinden sollen 
lebendige Orte des Glaubens sein, 
an denen wir Schweres gemeinsam 
tragen und uns 
Hoffnungsgeschichten erzählen. 
Christus ist seinen Weg für uns 
gegangen – durch die Finsternis 
hindurch. So wollen wir sein Licht 
gemeinsam feiern – zu den Festen 
und im Alltag! 

T

 

Brannte nicht unser Herz in uns,
da er mit uns redete?

 

Lukas 24, 32 
Monatsspruch April 2025

Wir treffen uns dazu bei den 
Fastenandachten in Haselbach 
und in den Ostergottesdiensten 
überall, beim großen 
Himmelfahrtsgottesdienst in 
Thonhausen und bei den 
Konfirmationen in 
Braunichswalde und zu 
Pfingsten in Nischwitz – und 
natürlich in all den 
Veranstaltungen zwischendurch.

Es gibt so viel zu danken, so viel 
zu feiern, trotz allem! 

Bleiben Sie behütet! 
Ihr Vertretungs-Pfarrer
  
Friedrich von Biela

V AT E R  i m  H i m m e l ,  w i r  
d a n k e n  D I R ,

D a s s  w i r  b e i  D I R  K r a ft  u n d  
E i n s i c h t  fi n d e n .

D U  b e w a h r s t  u n s  v o r  I r r t u m  
u n d  d a v o r,

I n  d i e  I r r e  g e f ü h r t  z u  
w e r d e n .

S o  b i tt e n  w i r  D I C H ,  
D a s s  D U  u n s  d u r c h  D E I N E N  

G E I S T  l e i t e s t
U n d  u n s  V e r s t ä n d n i s  f ü r  

D E I N  W o r t  u n d  W e s e n  
s c h e n k s t .

L a s s  u n s  s e h e n ,  w i e  D U  d i e  
D i n g e  s i e h s t ,

M i t  d e n e n  w i r  h e u t z u t a g e  
k o n f r o n ti e r t  w e r d e n .

W i r  d a n k e n  D I R  d a f ü r.

A M E N
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Sie sind gefragt!
Im September und Oktober 2025 werden die Gemeindekirchenräte neu 
gewählt. Sie können mit darüber entscheiden, ob „die Kirche im Dorf bleibt“. 
Sie sind gefragt! Nur wenn Menschen kandidieren, kann das Gemeindeleben 
erhalten und gestaltet werden. Als Kirchenälteste oder Kirchenältester kann 
jedes Gemeindeglied kandidieren, das am Wahltag 16 Jahre alt ist, am 
Gemeindeleben teilnimmt, zum Abendmahl zugelassen ist und seit 
mindestens sechs Monaten in der Kirchengemeinde lebt. Bei 
Gemeindegliedern, die noch nicht volljährig sind, ist die
schriftliche Einverständniserklärung der Eltern bzw. Sorgeberechtigten 
anzugeben. Um gleich einem Missverständnis vorzubeugen: 
Kirchenälteste dürfen, aber müssen nicht alt sein.

Welche Aufgaben hat ein Gemeindekirchenrat?
Der Gemeindekirchenrat leitet die Gemeinde. Seine Stärke liegt im 
Zusammenspiel engagierter Christen, die sich gemeinsam für das Wohl ihrer 
Gemeinde engagieren wollen. Die Aufgabe der Kirchenältesten ist es, 
gemeinsam zu beraten und festzulegen, wie sich Arbeitsfelder entwickeln und 
wo Schwerpunkte liegen sollen.

Dazu gehören vor allem:
- Geistliches, gottesdienstliches und gemeindliches Leben - Welche Angebote 
gibt es? Wie werden sie gestaltet? Was kann Neues probiert werden? 
Wo können wir uns mit anderen zusammentun?
- Haushaltsfragen - Wofür wird das Geld verwendet? 
Wie lassen sich Einnahmen steigern und Ausgaben senken?
- Baufragen - Was steht an? Was ist mit welcher Priorität zu unternehmen?
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen - Welche Angebote soll es geben?
Diakonische Arbeit - Welche Menschen brauchen Hilfe?
- Gemeinde-Eigentum - Was geschieht mit den Gebäuden, dem Friedhof, dem 
Land und Wald der Gemeinde?
- Öffentlichkeitsarbeit - Wo und wie äußert sich die Gemeinde in der 
Öffentlichkeit?

  

Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. Und es sind verschiedene Ämter; 
aber es ist ein
Herr. Und es sind mancherlei Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt alles in allen.
1. Korinther 12,4-6

SIE SIND GEFRAGT – 
Kandidieren Sie für die Gemeindekirchenratswahl 2025!

Wie aufwändig ist die Mitarbeit?
Das hängt stark von Ihrem persönlichen 
Engagement ab. In der Regel trifft sich der
Gemeindekirchenrat zu vier bis zehn 
Sitzungen im Jahr. Außerdem können die 
Kirchenältesten auch an Gottesdiensten und 
anderen Gemeindeaktivitäten mitwirken. 
Insgesamt werden Sie für die Dauer
von sechs Jahren gewählt.

Möchten Sie kandidieren?
Bitte melden Sie sich
bei Ihren Kirchenältesten 
oder im Pfarramt. 

Sie sind herzlich willkommen!



Aus den Gemeinden 5

EINFACH SPITZE, DASS DU DA BIST...
...so begrüßten wir am 25.01.25 musikalisch alle Teilnehmer des 
Dankeschönnachmittages (für alle Krippenspielakteure des vergangenen 
Weihnachtsfestes)  im Nischwitzer Gemeinschaftshaus.
Circa 30 Kinder im Alter von 3 bis 14 Jahren aus mehreren Orten kamen 
zusammen. Nach Begrüßung, Gebet und einer Kinderbibelgeschichte über 
Jesus beim Passafest in Jerusalem wurden die Kinder dazu eingeladen, die 
Geschichte mit LEGO-Steinen nachzubauen.
Dank Herrn Pohl aus der Noppenwerkstatt und seiner Vielzahl an Bausteinen 
entstanden unter großem Einsatz der Kinder kreative Bauwerke wie Straßen, 
Häuser, ein Tempel und eine Oase. Abschließend wurde alles zu einem großen 
Gesamtbild zusammengefügt, um die Geschichte anschaulich darzustellen.
Nach einer Stärkung meisterten die Kinder gemeinsam die letzte 
Herausforderung: den Rückbau und das Sortieren der Steine. Ein großes 
Dankeschön an alle Kinder, Helfer, Herrn Pohl und die Gemeinde 
Nischwitz!

– Das Kinderzeit-Team –

Taufe am 2. Sonntag im neuen 
Kirchenjahr in Vollmershain

Gleich der zweite Sonntag, gleichzeitig 
auch der 2. Advent, begann mit einem 
Taufgottesdienst. Pfarrer Wiegand taufte 
den kleinen Oskar über einem schön 
geschmückten Taufbecken mit dem 
Taufspruch:
 

Erste traditionelle Christmette in 
Braunichswalde

Auf vielfachen Wunsch, eine 
Christmette am Heiligabend in 
Braunichswalde zu veranstalten, 
wurde dies im vergangenen Jahr 
erfolgreich umgesetzt. Nach den 
Gottesdiensten mit dem 
Krippenspiel der Kinder am 
Nachmittag, dem Trubel und der 
Aufregung, kamen wir um 22:00 
Uhr zur Christmette mit einem 
Krippenspiel der Erwachsenen 
zusammen. Die 
Weihnachtsbotschaft wurde auf 
eine humorvolle Art und Weise 
durch Spieler aus Vogelgesang und 
Braunichswalde in Szene gesetzt 
und wunderbar musikalisch 
umrahmt: Alle Beteiligten freuen 
sich bereits auf eine Wiederholung 
in diesem Jahr.

"Denn Weisheit wird in 
dein Herz eingehen,
und Erkenntnis wird 

deiner Seele lieblich sein, 
Besonnenheit wird dich 
bewahren und Einsicht 

dich behüten,“

Sprüche, 2,10-11



Gottesdienstplan März – Mai 2025

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ
Samstag 08.03.2025 WELTGEBETSTAG

10.00 Uhr “Wunderbar geschaffen – Kia orana!“ 
im Kulturhaus Paitzdorf

Sonntag 09.03.2025 – Invokavit

09.00 Uhr Kirche Vollmershain
Martin-Luther-Haus Braunichswalde
Kirche Vogelgesang

10.15 Uhr Kulturhaus Paitzdorf FAMILIENKIRCHE
zum Weltgebetstag
Kirche Nischwitz
Kirche Thonhausen

Sonntag 16.03.2025 – Reminiszere

10.15 Uhr Kirche Reust

Sonntag 23.03.2025 – Okuli

08.30 Uhr Martin-Luther-Haus Braunichswalde
09.00 Uhr Kirche Jonaswalde

Kirche Linda
10.15 Uhr Kirche Mannichswalde

Sonntag 30.03.2025 – Lätare 

09.00 Uhr Kirche Gauern
10.15 Uhr Kirche Heukewalde

mit dem Posaunenchor Schmölln - Großstöbnitz
Kirche Mennsdorf

14.00 Uhr Kirche Rückersdorf Orgeleinweihung
mit anschließendem Kaffee
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GOTTESDIENSTE IM APRIL
Sonntag 06.04.2025 – Judika

09.00 Uhr Kirche Thonhausen
Kirche Vogelgesang

10.15 Uhr Kirche Vollmershain
Kirche Nischwitz

14.00 Uhr Kirche Linda JUBELKONFIRMATION

Sonntag 13.04.2025 – Palmarum

09.00 Uhr Martin-Luther-Haus Braunichswalde

Gründonnerstag – 17.04.2025

18.00 Uhr Kirche Jonaswalde m.A.
Kirche Rückersdorf m.A.

Karfreitag – 18.04.2025 

09.00 Uhr Kirche Pohlen m.A.
10.30 Uhr Kirche Vollmershain m.A. KIRCHENCHOR

Kirche Reust m.A.
14.00 Uhr Kirche Mennsdorf m.A.

Ostersonntag – 20.04.2025

06.00 Uhr Kirche Haselbach 
09.00 Uhr Kirche Vogelgesang
10.15 Uhr Kirche Braunichswalde KIRCHENCHOR

Kirche Thonhausen TAUFGOTTESDIENST
Kirche Mannichswalde
Kirche Linda FAMILIENKIRCHE

Ostermontag – 21.04.2025

09.00 Uhr Kirche Nischwitz KIRCHENCHOR 
10.15 Uhr Kirche Paitzdorf
14.00 Uhr Kirche Heukewalde Orgeleinweihung

Gottesdienstplan März – Mai 2025 7



 

GOTTESDIENSTE IM MAI
Sonntag 04.05.2025 – Miericordias Domini

09.00 Uhr Kirche Vollmershain
Kirche Jonaswalde

10.15 Uhr Kirche Thonhausen
Kirche Mennsdorf

16.00 Uhr Kirche Braunichswalde FAMILIENKIRCHE

Sonntag 11.05.2025 – Jubilate

10.00 Uhr Kirche Rückersdorf 
Vorstellung der KONFIRMANDEN

Sonntag 18.05.2025 – Kantate

09.00 Uhr Kirche Vogelgesang
10.15 Uhr Kirche Paitzdorf JUBELKONFIRMATION
14.00 Uhr Kirche Nischwitz
15.30 Uhr Kirche Pohlen

Sonntag 25.05.2025 – Rogate

09.00 Uhr Kirche Heukewalde
10.15 Uhr Kirche Haselbach
14.00 Uhr Kirche Reust

Mittwoch 28.05.2025

18.00 Uhr Kirche Mannichswalde 
mit Abendmahl der KONFIRMANDEN

Christi Himmelfahrt – Donnerstag 29.05.2025

11.00 Uhr      Sportplatz Thonhausen
Zentralgottesdienst FAMILIENKIRCHE

17.00 Uhr Kirche Linda POSAUNENCHOR 

Samstag 31.05.2025

14.00 Uhr Kirche Braunichswalde KONFIRMATION
KIRCHENCHOR

Gottesdienstplan März – Mai 20258



Termine 

KINDER & JUGEND

FAMILIENKIRCHE

Ein Bibeltext, kindgerecht und familienfreundlich. Eine fröhliche Kaffeetafel in 
und vor der Kirche – ein Gottesdienst für die ganze Familie.

Ort: wechselnd in der Region
Zeit: ab 15.30 Uhr Kaffeezeit und ab 16.00 Uhr Gottesdienst 
Infos: Iris Wallat & Annekatrin Thomas

Seit 2018 gibt es das Angebot der Christenlehre im Team in 
den Gemeinden Rückersdorf – Haselbach & Braunichswalde. 
Die Treffen fanden und finden an verschiedenen Orten statt.
Momentan treffen wir uns in Braunichswalde im 
Martin-Luther-Haus (MLH) in seinem für die Kinder eingerichteten 
Christenlehreraum und in Linda im alten Pfarrhaus.
Wir freuen uns jederzeit über weitere Kinder: Kommt gerne zum 
Kennenlernen vorbei!

Ort: Gemeinschaftshaus Nischwitz
Zeit: donnerstags, 17.00 Uhr im 14-tägigen Wechsel
Konfirmanden - gerade Kalenderwoche
Vorkonfirmanden - ungerade Kalenderwoche
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Ort: Martin-Luther-Haus Braunichswalde
 (gerade Kalenderwoche) 

Zeit: montags 15.00 bis 16.00 Uhr 
1. bis 3. Klasse 
montags, 16.00 bis 17.00 Uhr 
4. bis 6. Klasse

Ort: Pfarrhaus Linda 
(ungerade Kalenderwoche) 

Zeit: montags 16.00 bis 17.00 Uhr 
1. – 6. Klasse 

Info: Iris Wallat 

Christenlehre in Braunichswalde – Rückersdorf

Konfirmandenunterricht in Nischwitz



Es treffen sich  Bibel-Interessierte aus der Region in einem ca. 14- tägigen 
Rhythmus. Der Abend beginnt mit einem Gebet, mit dem wir Jesus in unsere Mitte 
einladen und um seinen Segen bitten.
Wir lesen einen Abschnitt oder Psalm aus der Bibel und gehen diesem in Ruhe in 
Gedanken nach. In der anschließenden Diskussion bringen wir unsere Gedanken, 
Erfahrungen und Bezüge zur Gegenwart ein.
Zum Abschluß des Abends bleibt Zeit für Dank- und Bittgebete für: 
Kirchgemeinden, Belange der einzelnen Dörfer, Familien und unser Land.
Wo: Familie Schlegel, Mannichswalde, Thonhausener Str. 5
Infos: Hartmut & Claudia Schlegel Tel: 036608/2396 

Oder 0172 28 66 204 ( auch WhatsApp)

ERWACHSENE

GEBETSKREIS

HAUSKREIS

mittwochs, 17.00 Uhr Andacht im Martin-Luther-Haus Braunichswalde 
(bis Ostern dann wieder Offene Kirche),  → siehe Seite 13

ANDACHT

Jeden 1. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr Martin – Luther Haus Braunichswalde
Jeden 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr Pfarrei Linda
Jeden 3. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr Kulturhaus Paitzdorf
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr Kulturhaus Haselbach
Jeden letzten Freitag im Monat um 15.00 Uhr Pfarrei Thonhausen 
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Kirchenchor
montags, 19.30 Uhr in Nischwitz mit Brigitte Hahn
dienstags, 19.00 Uhr in Braunichswalde mit Anneliese Pelz (vierzehntägig)

MUSIK

Wir lesen in der Apostelgeschichte von den ersten Gemeinden, die sich fanden.
Das Leben in der Gemeinde
Die Menschen, die zum Glauben gekommen waren, trafen sich regelmäßig
und ließen sich von den Aposteln unterweisen. Sie lebten in enger Gemeinschaft,
brachen das Brot miteinander und beteten. Apostelgeschichte 2, 42. (Basisbibel)

Und nichts anderes haben wir in Paitzdorf begonnen und getan.
Montag für Montag 17 Uhr in der Kirche für eine halbe Stunde - gemeinsam , 
einmütig, GOTT loben und preisen, IHM danken - mit Psalmen, Liedern -
Freien und vorformulierten Gebeten -    bitten und flehen - 
segnen 
Über 100 „Gebetseinsätze“ sind es nun schon, seit dem Start im 
Dezember 2022.Und wir durften „Wunderbares“ und „Herrliches "erleben.
Zu diesem Kreis kann jeder kommen. Wir informieren zusätzlich immer über eine 
WhatsUp Gruppe.

FRAUENKREIS

Posaunenchor
montags, 18.00 Uhr in Nischwitz mit Brigitte Hahn 
montags, 19.00 Uhr in Linda mit Joerg Linke



Ankündigungen 

Am Samstag, 8. März 2025 findet von 10 bis 16 Uhr im Kulturhaus in Paitzdorf der 
Weltgebetstag mit und für Kinder statt. Eine weite Reise führt ins diesjährige 
Weltgebetstagsland auf die Cookinseln im Südpazifik. Wir lernen das Leben der 
Kinder in ihren Familien und „Land und Leute“ kennen.
Gerne auch mit Beteiligung der Eltern, Großeltern beim Basteln, Spielen und 
Ausprobieren der Speisen und Getränke auf den Cook-Inseln !

Wann: Sa, 08.03.2025 |10.00-16.00 Uhr
So, 09.03.2025 | 10.15 Uhr

Wo: Kulturhaus Paitzdorf
Alter: 5 bis 10 Jahre
Infos & Anmeldung: Iris Wallat

KONZERT MIT SUNG-RIM PARK

Wann: Fr, 28.03.2025 | 19.00Uhr
Wo: Kirche Jonaswalde
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WUNDERBAR GESCHAFFEN – KIA ORANA

Thüringen war vom 17. bis 19. 
Jahrhundert ein Zentrum für 
Orgelmusik. J. S. Bach komponierte viele 
seiner Werke in Weimar, Franz Liszt 
spielte und schrieb für die Orgel in 
Denstedt, und Johann Gottlob Töpfer 
prägte als Weimarer Organist die Zeit. 
Die Thüringische Orgelschule blieb mit 
ihren choralgebundenen Werken stets 
schlicht und fromm.
Sung-Rim Park, Kantorin in Olbernhau 
seit 2022, studierte Orgel und 
Kirchenmusik in Seoul, Leipzig und 
Hannover. Ihr Repertoire fokussiert sich 
auf J. S. Bach und sein musikalisches 
Umfeld.

GRÜNE KÜCHE 
Mitte der 90er Jahre lud Pastorin Koch aus 
Paitzdorf einmal im Monat zur Grünen 
Küche ein. Neugierig was dort gekocht 
wurde, machten sich auch Frauen aus 
Braunichswalde auf den Weg und folgten 
ihrer Einladung. Soviel war klar, es war kein 
Kochkurs. In Gemeinschaft wurden nicht 
nur die Geschmacksknospen, sondern auch 
die Seele berührt. Zusammen lachen, 
essen, beten, singen, hören und gehört 
werden. Doch gekocht, wurde zu Hause. 
Die gemeinsame Zeit wurde für Vorträge, 
Reiseberichte und Lesungen genutzt, eine 
bunte Vielfalt.

Mit dem Umzug der Pastorin verschwand 
aber keines Falls die Grüne Küche. Diese 
Tradition lebt seither in Braunichswalde.
In den letzten Jahren gestaltete und 
organisierte Angela Dechant mit viel Liebe 
und Engagement die Treffen im 
Martin-Luther-Haus. Seither konnte die 
entstandene bunte Vielfalt und die 
Gemeinschaft rund um die Grüne Küche 
weiter aufblühen. Sie sind neugierig 
geworden? Wir laden Sie herzlich zu 
unserer nächsten Grünen Küche ein.
Wann:  Fr, 23.05.2025 | 19.30Uhr
Reisebericht mit Pfarrer Gernot Friedrich



Ankündigungen 

LUFT HOLEN! - FASTENANDACHT IN HASELBACH
Seit vielen Jahren fasten wir hier in der Gemeinde Haselbach. Wir haben 
die Erfahrung gemacht: Fasten fällt leichter, wenn man es in der 
Gemeinschaft tut.
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Wir möchten Euch ganz 
herzlich an allen Samstagen in 
der Fastenzeit zu einer Andacht 
in die Haselbacher Kirche 
einladen.
Wir wollen miteinander still 
werden und Andacht halten, 
singen, beten, lesen, in 
Gemeinschaft sein und uns 
austauschen. Die Passionszeit 
bewusst erleben und 
gemeinsam auf Ostern 
zugehen.

Wie gut das tut, nach dem Winter 
wieder die Nase in den Wind zu 
stecken. Tief Luft holen! Kraft tanken. 
Frischen Wind ins Leben lassen. Die 
sieben Wochen der Fastenzeit gehen 
wir im Rhythmus des Atems: Wir 
lassen los, was uns belastet, und 
atmen ein, was wir wirklich brauchen: 
Zuversicht. Ruhe. Mut, sich den 
Panikmachern unserer Zeit zu 
widersetzen. Und am Ende weht sie 
uns schon entgegen: 
die Osterwunderluft.

Sieben Wochen 
ohne Panik

Samstag 08.03. |  15.03.|   22.03. | 29.03. | 05.04. | 12.04. | um 17.00 Uhr
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In der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
spalteten Glaubenskonflikte die Christen 
in Sachsen. Während die Rationalisten 
das Christentum als von Vernunft 
geprägte Religion sahen, führte der 
Dresdner Pfarrer Martin Stephan eine 
Erweckungsbewegung an, die sich gegen 
solche liberalen Tendenzen wendet. Als 
die Treffen seiner Anhänger, der 
sogenannten Stephanianer, verboten 
wurden, beschlossen sie, nach Amerika 
auszuwandern.
Das Musical "Neues Land" von Band & 
Chor Adora erzählt ihre bewegende 
Geschichte: den Versuch, in der Neuen 
Welt eine Kirche zu gründen, die bis 
heute in der Lutherischen Kirche – 
Missouri-Synode weiterlebt. Eine zeitlose 
Erzählung über Glaubensfragen, falsche 
Propheten, Hoffnung und Gottes Wirken 
im Leben der Menschen.

Wann: Sonntag, 27.04.2025 | 17.00 Uhr
Wo: Kirche  Jonaswalde

JUBELKONFIRMATIONEN

In Linda
Am Sonntag, 06.04.2025

14.00 Uhr in der Kirche Linda
anschließend gemeinsames Kaffee

Anmeldung bis 15.03.2025

In Paitzdorf
Am Sonntag, 18.05.2025 

10.15 Uhr in der Kirche Paitzdorf
anschließend gemeinsames Mittagessen 

in Posterstein 
Anmeldung bis 30.04.2025

mit Einladung
Jahrgang 1970-1975 

Paitzdorf, Mennsdorf, Reust
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MUSICAL: „NEUES LAND – 
AUS SACHSEN NACH AMERIKA Wir werden oft nach den Auswirkungen 

von Corona gefragt, meist assoziieren wir 
damit negative Bilder. Wenn mich jemand 
nach positiven Aspekten von Covid fragen 
würde, könnte ich, ohne zu überlegen, 
von unserer ersten Abendandacht im Juni 
2020 berichten, die seither mittwochs 17 
Uhr in der Braunichswalder Kirche 
stattfindet. 
Alles begann mit den massiven 
Einschränkungen der Pandemie. Während 
dieser Zeit fiel mir das Buch „Brot und 
Liebe“ von Susanne Niemeyer in die 
Hände. Wie holt man Gott nach Hause? 
Was wäre, wenn wir uns in der Kirche 
treffen würden und Texte aus der Bibel 
vorlesen und hören? Dadurch einen Weg 
finden, sich zu treffen,zu singen, zu 
hören, zu schweigen, zu beten, zu sein. 
Der Wochenspruch dient hierbei oft als 
Grundlage und ist ein zentrales Element 
der Andacht geworden. 
Der Ort war klar, die Kirche in 
Braunichswalde eignete sich wunderbar. 
Hell, groß und weit sollten die Räume 
sein und die Herzen werden. An Bord 
waren/sind unsere Organisten, Lektoren, 
Pastoren, Küsterinnen und 
Gemeindemitglieder aus Nah und Fern.  
So wurde aus einer Notlage ein 
beständiges Angebot für die Gemeinde, 
die nun seit fast fünf Jahren die 
wöchentliche Mittwochsandacht 
gestaltet. Diese gab uns die Bühne für 
viele neue Formate, wo sich Erfahrene 
und Unerfahrene ausprobieren, lernen 
und wachsen konnten. An dieser Stelle 
ein Dank an alle Beteiligten, die es 
geschafft haben, einen Ort der 
Begegnung und des Miteinander zu 
schaffen, der seit 2020 und fortan weiter 
besteht.          Anke Oswald

OFFENE KIRCHE IN BRAUNICHSWALDE
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Freitag, 16.05.2025, 
um 19.00 Uhr

Kirche Heukewalde

Abendkasse 
mit Imbiss

Erlös zu Gunsten der 
Orgel- & Dachsanierung

Konzerte in der Kirche 
Braunichswalde - 

Veranstalter HOF 19:

Maria Anastasia 
Fr, 07.03.2025 | 20.00 Uhr

Ronja Maltzahn 
Fr, 28.03.2025 | 20.00 Uhr

Alan Torres  
Sa, 05.04.2025 | 20.00 Uhr

Christian Haase 
Fr, 09.05.2025 | 20.00 Uhr

WO MAN SINGT, DA LASS DICH NIEDER…
UND WERDE SO EIN AKTIVES GLIED DEINER 
KIRCHGEMEINDE.
Einmal wöchentlich treffen sich in 
Nischwitz im Gemeindehaus 18 
Sänger aus den Dörfern des 
Kirchspiels Thonhausen-Nischwitz 
um gemeinsam das mehrstimmige  
Chorsingen zu proben. 

Der Vorteil, man hat sein Instrument 
immer dabei, nämlich die eigene 
Stimme. Die muss nur regelmäßig 
benutzt, gepflegt und trainiert 
werden. Und das mit anderen 
Menschen zusammen macht Freude 
und verbindet.

Es gibt also viele gute Gründe im 
Chor zu singen. Wichtig ist allerdings 
die Bereitschaft regelmäßig die 
Chorproben zu besuchen, denn wie 
bei jeder Sache ohne Fleiß kein Preis. 

Der größte Gewinn für einen 
Chorsänger ist,  dass wir uns die 
Texte, Bibelworte, ect. regelrecht ins 
Herz singen.

Eine Erfahrung die schon viele vor 
uns durch Freud und Leid getragen 
hat.
p.s. 2026 feiern wir unser 80jähriges 
Bestehen, deshalb

„Lob Gott getrost mit Singen“

Herzlichst Brigitte Hahn

„Wessen Herz voll ist, 
dem geht der Mund über.“
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SEELSORGE – BERATUNG - DIAKONIE
Diakonat Kirchenkreis Altenburger Land
Mobile Beratung zu Sozialleistungen, zu verschiedenen 
Lebensfragen und in Krisensituationen
Gespräche vor Ort sind möglich.

Kontakt: 
Geraer Str. 46, 04600 Altenburg
Tel.: 03447 8958020
E-Mail: 
kirchenkreissozialarbeit.altenburg@diako-thueringen.de

Referentin für die Arbeit mit Kindern & Familien 
im Kirchenkreis Altenburger Land

Gemeindepädagogin Iris Wallat

Kontakt: 
Zwickauer Str. 29, 04639 Gößnitz
Mobil: 0151/61340723
E-Mail: iris.wallat@ekmd.de

SO ERREICHEN SIE UNS!
Ev. - Luth. Pfarramt Thonhausen

Sprechzeiten: 
donnerstags, 16.00 – 18.00 Uhr

Kreispfarrstelle für Vertretungsdienste
Pfarrer Friedrich von Biela

Kontakt:
Carl-von-Ossietzky-Straße 28, 
04600 Altenburg
Tel.:  03447 8952322
Mobil: 0151 24048611
E-Mail: friedrich.von-biela@ekmd.de

Pfarramtssekretärin
Miriam Sparbrod

Kontakt: 
Dorfstr. 45, 04626 Thonhausen 
Tel.: 03762/3626
E-Mail: miriam.sparbrod@ekmd.de

Pfarrer Frriedrich von Biela hat
Urlaub vom 10. - 22.03.2025:

Pfarramtliche Vertretung
Pfarrer Dietmar Wiegand

Kontakt:
Teichstr. 23, 04626 Schmölln
Tel.: 034491 82392
E-Mail: dietmar.wiegand@gmx.de 

www.kirchspiel-thonhausen.de

KIRCHENMUSIK

Kirchenchor & Posaunenchor in Nischwitz

Kantorin Brigitte Hahn
Kontakt: 
Tel.: 036695 21570
E-Mail: brigitte.h.hahn@gmail.com

Kirchenchor Braunichswalde

Kantorin Anneliese Pelz
Kontakt: 
Tel.: 036608 90425
E-Mail: anneliese.pelz@gmx.de

Posaunenchor in Linda

Jörg Linke
Kontakt: 
Tel.: 036608 90720
E-Mail: linke-joerg@t-online.de

mailto:friedrich.von-biela@ekmd.de
mailto:miriam.sparbrod@ekmd.de
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KINDERFERIENWOCHE IN BRAUNICHSWALDE    
                                                                             „SHALOM - FRIEDENSSUCHER“

Vom 04. bis 08. August 2025 findet die 5. Kinderferienwoche in Braunichswalde statt.

Jeden Tag von 09.30 Uhr bis 15.30 Uhr sind die Kinder mit den Mitarbeitenden vor Ort im 
Lutherhaus, in der Kirche in Braunichswalde und in der Region unterwegs. Wir starten 
morgens mit einer Andacht in der Kirche. In diesem Jahr begleitet uns das Thema Frieden 
mit der Frage: 

„Beginnt der Frieden, wenn der Streit zu Ende ist?!

Die Kinder entdecken in den Geschichten der Bibel, beim Basteln und Spielen die 
Grundladen und den Weg zum Frieden. Das hoffentlich gute Sommerwetter führt uns mit 
den Fahrrädern zum Baden ins Freibad Mannichswalde.

Kosten: 25,00 €
Anmeldung bis zum 06. Juni 2025 an Iris Wallat
Alter der Teilnehmenden: 7 bis 12 Jahre
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